 ВЪСТНИКЪ 


ПЕРЕМЫСКОИ ЕПАРХІИ. 


Рокъ 1902. Выдано 14. Липня Ч. VI 
Ч, 34. 5 
Ч. 2277. — Новй Министеріяльнӣ директивы для збираня публичныхъ CKAAĄOKD. 


Высока ц. к. Президія Намъетництва заудълила рескриптомъ зв дня 22. 
Цвътня 1902, Ч, 4228/пр. слъдуюче: 

Въ цъли ухиленя численныхъ недогддностей и надужить якй моли мъетце 
при збираню публичныхъ складокъ, выдало ц. к. Министерство внутрьшныхь еправъ 
рескриптомъ 35 дня 21. Марта 1901 Ч. 6525 нови директивы маючи на цъли не 
только запроваджене одномърностей въ збираню публичныхъ екладокъ и уможли- 
влене перегляду екладокъ збираныхъ въ поодинокихъ повфтахъ и краяхъ, але Ta- 
кожь охоронене жителъвъ передъ вызыскомъ неуправненыхъ колектантовъ, а тымъ 
самымъ повиранє складокъ властями дозволеныхъ именно: 

Als Sammler dürfen nur durchaus vorwurfsfreie, vertrauenswürdige und 

` verlässliche Personen bestellt werden. 

Ordenspersonen können nur als Sammler für kirchliche Zwecke ihres Or- 


dens verwendet werden und ist deren Zulassung zur Sammelthätigkeit überdies 


en е 


ап die Zustimmung der Ordinariate jener Diözesen gebunden, in welchen diesel 
ben zu sammeln beabsichtigen. : 


Die persönliche Bewilligung zum Sammeln wird durch die ämtliche Aus 
fertigung eines besonderen Sammelbuches ertheilt. 
Zur Ertheilung dieser Sammellicenz beziehungsweise zur в 

des Sammelbuches sind in jenen Fällen, in welchen die Sammlungsbewilligung 
vom Ministerium des Innern oder einvernehmlich mit demselben vom Ministerium 
für Cultus und Unterricht ertheilt wurde, die politischen Landesstellen jener Län- 
der berufen, auf; deren Gebiet sich die Sammlungsbewilligung erstreckt. Die Sam- 
mellicenz bezieht sich auch bei Sammlungen, welche in mehreren Verwaltungs- “ 
gebieten vorgenommen werden dürfen, nur auf das Verwaltungsgebiet der betref- x 
fenden Landesstelle; doch kann in dem Falle, als sich ein Sammler durch Vor- 
zeigung seines Sammelbuches darüber ausweist, dass er bereits seitens einer an- 
deren Landesstelle die Lizenz zum Samıneln für denselben Zweck erhalten hat 
von der Ausfertigung eines neuen Sammelbuches abgesehen und die Ertheilung _ 
der Licenz bezüglich weiterer Verwaltungsgebiete lediglich in dem vorgewiesenen | 
Sammelbuche bescheinigt werden. 
In allen übrigen Fällen hat die Ertheilung der Sammellicenzen und die 
Ausfertigung der Sammelbücher von jenen Behörden zu erfolgen, welche die be- 
treffende Sammlungsbewilligung ertheilt haben. - 
Die politischen Landesstellen beziehunsweise Bezirksbehörden haben vor 
Ertheilung der in Rede stehenden Bewilligung stets in ausreichender Weise, je- 
doch mit Vermeindung jeder zweckwidrigen Verzögerung, durch geeignete Erhe- 
bungen sicherzustellen, dass gegen die Zulassung des Bewilligungswerbers zum 
Sammeln in keiner Richtung ein Bedenken obwaltet. 
Das Sammelbuch muss steif gebunden sein; an der inneren ‘Seite des 
vorderen Deckels ist die Photographie des Sammlers derart anzubringen, dass 
dieselbe ohne Beschädigung des Deckels nicht entfernt werden kann. 
Die Behörde hat das Buch ämtlich zu heften, zu paginieren und mit 

dem Amtssiegel zu versehen, welch’ letzteres auf der Photographie aufzudrücken ist. 
In das Sammelbuch sind an erster Stelle die genaue Personenbeschrei- 

bung des Sammlers sowie die ertheilte Sammlungsbewilligung in ihrem vollen 
Wortlaute unter deutlicher Hervorhebung aller eventuellen Beschränkungen, ins- 
besondere auch bezüglich der Ausdehnung des Sammelgebietes einzutragen; fer- 
ner ist zu bemerken, wie viele Sammler innerhalb des Verwaltungsgebietes (Ве- 
zirkes) für den betreffenden Sammelzweck bestimmt sind. 
| Weiters ist eine entsprechende Anzahl von Seiten für die Vidierung der 
Sammellicenz zu reservieren. Die restlichen Seiten des Buches sollen Rubriken 


О 


Љећив Eintragung der Spenden und Namensunterschriften der Spender aufweisen, 
damit so eine Controle über die Gebarung des Sammlers ermöglicht werde. 

j Am Schlusse des Sammelbuches sind die für die Sammler wichtigen all- 
gemeinen Vorschriften, darunter insbesondere das Verbot der Vornahme von Samm- 
lungen von Haus zu Haus d. i. die Einschränkung der Sammlungen auf be- 
kannte Wohlthäter sowie der wiederholten Vornahme von Sammlungen in den 
‚einzelnen Gemeinden auf Grund einer und derselben Sammlungsbewilligung, mit 
dem Beisatze ersichtlich zu machen, dass jeder Missbrauch der Sammellicenz so- 
wie die Ausserachtlassung der bezüglichen Vorschriften, insoferne diesfalls nicht 
die strafgesetzliche Ahndung eintritt, nach der Ministerial-Verordnung vom 30. 
September 1857, R. G. Bl. Nr. 198 bestraft wird und eventuellauch die Zurück- 
nahme der behördlichen Sammlungsbewilligung zur Folge haben kann. 

Es bleibt den Landesstellen überlassen, solche Sammelbücher in Druck 
legen zu lassen und mit denselben nach Bedarf auch die Bezirksbehörden zu be- 
_ theilen. Bei Ausfolgung der Sammelbücher seitens der Behörden kann der den 
Gestehungskosten entsprechende Betrag eingehoben werden. 

Der Sammler ist verpflichtet, das Sammelbuch stets bei sich zu führen 
und auf allfälliges Verlangen seitens eines ämtlichen Organes vorzuweisen. 

Derselbe hat in jedem politischen Bezirke, in welchem er zu sammeln 
beabsichtigt, vor Beginn der Sammelthätigkeit das Buch von der betreffenden 
politischen Bezirks- (Polizei-) Behörde, (Statutsgemeinde) vidieren zu lassen. Die- 
‘se Behörde ist berechtigt, die Vidierung des Buches aus wichtigen Gründen, so 
namentlich, wenn der Bezirk oder ein Theil desselben durch Elementarerei- 
gnisse betroffen worden sind, ganz zu verweigern oder die Sammlung im Bezir- 
ke zeitlich oder örtlich zu beschränken. Doch ist zu einer solchen ausnahmswei- 
sen Verweigerung oder Einschränkung der Vidierung die Genehmigung der Lan- 
destelle erforderlich, welche eventuell mit aller Beschleunigung nachträglich ein- 
zuholen ist. Über derlei Beschränkungen der Sammelthätigkeit ist in jenen Fällen, 
in welchen die Sammlungsbewilligung vom Ministerium des Innern oder vom 
Ministerium für Cultus und Unterricht ertheilt worden ist, jedenfalls auch unver- 
züglich an das betreffende Ministerium zu. berichten. 

Seitens der zur Ertheilung der Sammellicenzen berufenen Behörden ist 
in geeigneter Weise, so etwa durch Zuweisung bestimmter Gebiete an die ein- 
zelnen Sammler Sorge zu tragen, dass die wiederholte Inanspruchnahme des Wohl- 
thätigkeitssinnes der Bewölkerung für denselben Sammelzweck thunlichst hintan- 
gehalten werde. 

Bei den politischen Landesstellen und Bezirksbehörden ist ein Vormerk 
über die ertheilten Sammellicenzen, bei den Behörden I. Instanz überdies ein Vor- 
merk über die erfolgten Vidierungen zu führen; die fortlaufende Zahl des Vor- 


merkes ist auf der ersten Seite des Sammelbuches beziehungsweise bei der Vidi 
rungsclausel anzugeben. | 


Ablauf eines angemessenen Zeitraumes über die erfolgten Bezirksbehördlichen \ 


NA 


dierungen berichten lassen, damit dieselben in die Lage kommen, den Vorgang 
er ЕЕ, Эл ganzen Lande zu überblicken und Br oe etwa noch епо 


anher zu erstatten. 


Hinsichtlich der Vornahme von Sammlungen aus Anlass von a 


vorstehenden Anordnungen nach Massgabe der obwaltenden Verhältnisse ganz о- 
‚der theilweise abgesehen werden. а АА 
i Повпеше розпоряджене заудьляеся Прч. урядамъ парохіяльнымъ до вод 
мости и точного захованя въ цъли попираня властей державныхъ въ усилованяхъ 
урегульованя способу збираня складокъ публичныхъ. 


Вӧдъ Еп. Ординаріята. 


Перемышль дня 18. Червня 1902. 


135: 
Ч. 3627. Речинець до ‘св. рукополаганя въ бреи. 


Кандидатбвъ духовного стану, укбнчившихь науки богословский и жела- 
ючихъ приняти ев. Рукоположене, взыває ся щобы поданя свои до дня 6. н. CT. 
Серпня е. р. внесли, самй же явилися въ канцеляри Еп. Komemeropiu дня 12 ; 
Cepuna с. p. о 10 год. передъ полуднемъ. 

Поданя мають бути заоемотренӣ : 1) евъдоцтвами всъхъ наукъ шкдльныхъ, | 
2) моральности, 3) здоровя, 4) убожества потвердженого ц. к. Староствомъ, 5) Рэк 
чаня, вели суть женатӣ, 6) удоволеня войсковои повинности. 


Вӧдъ Еп. Ординаріята. В 


Перемышль дня 4. Липня 1902. 


A; 23 ie: RE r 
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9136. 


Ч. 3628. 0 принятю пытомцБвъ до Семинар въ Перемышли и въ Львов. 


Везхь кандидатовъ духовного стану Перемыскои Епархін, котрй нам%- 


BB минувшомь шкбльномъ POLL, о приняте до духовнои семінаріп во Львов», 
TIAHO въ Перемышли, вносили поередетвомъ Веч. декан. урядбвъ до Eu. Кон- 
сторін найдальше до дня 20 вересня е. р. Окрдмъ того, всё Tim кандидаты Ay- 
н. стану, мають явитися до испыту зъ наукъ богословекихъ, котрй до теперъ 
окончили, въ канцелярия Еп. Консистор1и на 9 годину рано; именно же кандидаты 
желаючй принатя на П. и Ш. рдӧкъ богословія до семинара Львбвекого дня 26. 


H. ст. вересня с. р. 
А, 


Кандидаты ТУ. року богословія (окромъ 5 покбичившихь Ш. рбкъ въ семина- 
и ‚ Перемыскдмь) явитися мають дня 30. вересня. 


Кандидаты намвряючй убЪфгатися о приняте до духовнои Семинар во 
2: N A = > 

_ Ллвовв на І. рокъ богословія мають найдальше до дня 20. вересня е. р. включно 
оданя свои поередетвомъ Веч. декан. урядовъ Eu. Консисисторін предложити. 


Прошеня ихъ мають бути заосмотренй въ сльдуючй належито остемилеванй CBÉ- 


1) Метрика крещеня и миропомазаня, 2) евъдоцтва вефхь наукь шкбль Ha- 
_родныхъ и гимназіяльныхъ и свфдоцтво зрълости; въ случаю, коли’ бы кандидатъ 


мавъ доповняти испытъ зрълости, може евъдоцтво зр$лоети познъйше лично предложити, 
свфдоцтво здоровля, выдане лъкаремъ пов%товымъ або семинарекимъ зъ потвердже- 
_ немъ що кандыдатъ физично здобный до духовного стану, 4) Посвьдчене вддъ п. к. Ота- 
| роства, що убЪгатель не належитъ до звязи войековои, або що ‹му приелугує mpa- 


во освободженя, 5) евъдоцтво моральности, 6) сввдоцтво убожества затверджене 
дотычнымъ ц. к. Отароствомъ. 


Дня 29. вересня с. р. рано по выслуханю св. Литургіш о год. 8 въ Хра- 


атедральномъ маютъ кандидаты TİM явитися въ великой сали духовнои Семинарш 


\ 


до дотычного испыту. 
Водъ Еп. Ординаріята. 


Er Перемышль дня 4. Лииня 1902. 


Ч. 2637. Жертвы на руску Бурсу въ Чернёвцяхъ. 


Вбдозва! Не великому числу врныхъ гр. кат. вБропеповъданя на Букові 


H- 


выносило 48. теперъ дӧйшло до 120. Тому то и оказуеся конечна‘ потреба зао 
коватися тою молодёжею, щобы ей помочи такъ матеріяльно як и морально. Е 
Але що нашй върои повфдники на БуковинЪ люде попри евоей • малоч 
сленности найбъдниъйшӣ а и священьство дуже лихо дотоване, то не въ сил ) 
дбати самй про своихъ ученикбвъ. Длятого подписаный выдълъ „Шкдлкной По 
чи“ товариства, котре с0б% поклало за задачу помагати убогимъ ученикамъ Рус 


намъ гр. кат. вфроисповъданя Черновецкихъ шкӧлъ середныхъ и засновати бу 


достойно и гӧдно заявити ся нашому выроиспов%даню, той oas помфжь прав 
славными, супротивъ другихъ вроисповъдань и народностей. Коли мають б 
Вбрмено-Поляки, православні Русины, Волохы и Н%мц% годить ся и намъ ю м 
для HAMON молодёжи, причдмъ однакъ годилобыея дћло повести такъ, щобы не вы- 
ставити на наругу анъ своей святой sbpm anb руской народности. 
Побдписаный Выдфль мае повне переевдчене, що Пречестне зъ невычер 
‘ной жертволюбивости славне Духовеньство Епархіп Перемыскои узнаеть важиб 
того кроку, якій Товариство „Черновецка Шкӧльна Помбчь“ подбймае, не вӧдка: 
Своей жичливой помочи и опфки, чимъ заслужить С0бф на вдячндсть молод 
якъ и цфлой руской eyenöasnoeru. Вӧдъ ВыдЪфлу товариства „Шкдльна Помбчь 
Чернӧвцё, дня 17. мая 1902. 


Никокай Дроюмирецкії, р Е. Костецкій, 
ц. к. нотарь, яко мБстопредеъдатель. парохъ, яко предефдатель, 
Орестз Tangara, Проф. Іванѕ Tiponz, Aranaciü Левиньскій, 
контрольорь. У касиерь. катих. яко секретар 


Подаючи повыешу вбдозву до вЪдомости, Еп. Коне. не сумн%ваеся, 
Ipu. Духовеньство Hamon Enapxin спрляюче бъдной руской молодёжи поратуе 
„Шкбльну Помбчь“ въ Чернӧвцяхъ въ eb добродВйныхь змаганяхъ и причин г 
щедрыми датками — надсылаными до тут. Консисторіи — до основаня и удержат 
сей такъ хосенной институции. 


Вӧдъ Еп. Консисторіји. 


Перемышль 13. Червня 1902. 


Ч. 38. 


Ч. 3146. Жертвы на будову Церкви въ Новбмъ Санчи. 


< 
-~ Вӧдозва! Товариство „Руска Бурса въ Новомъ Санчи“ рожниться тымъ 

X 

A 


ддъ вофхь иншихъ Буреъ, що кромф удержуваня убогихъ школяръвъ поставило 


Зъ уваги, що въ Новдмъ Санчи мешкає поважне число интелігенціи рус- 


оп, а надто 10 Русиндвъ-тімназіястдвъ (не за довго буде ихъ въ двое, троє только) 


тай колькадесять ученикбвъ въ школахъ народныхъ и учениць, зъ уваги дальше, 


иншихъ ремъениковъ гр. кат. обряду, зъ уваги, що значне число Русинбвъ елу- 
ить TYT при вӧйску и въ цфлой западной Галичин® службу жандармђвъ повнять 


майже выключно Русини, зъ уваги, що Церковь парохіяльна въ Мацъєвдй вбдда- 


и и пекучою, а зъ другои стороны, зъ улаги на великаньскй кошта, не легкою 
о переведеня въ нинфшныхь часахъ загального недостатку и занепаду економи- 
ного. 

A прецънь roxb намъ, руки заложивши, приглядались довше обоятнымъ окомъ, 
якъ тысячв върныхъ тр. кат. обряду ныдъють по всякихъ кутахъ безъ корму Ay- 
овного и суть выетавленй на подшепты безбожниковъ, а вже молоде поколънє BÖN- 
чуджуе ся цблкомъ, правъ безь вынятку, вддъ своеи Церкви и народу “свого. Ось 

(я 


ь Выдьль реальность прекрасну, двоФронтову 1314 квад. сяжнфвъ обнимаючу, 
46.000 коронъ и доси mbna rynna майже въ цьлости выплачена. На rôi реаль- 
ности маємо импонуюче мВеце на Церковь и на простору каменицю на чиншь при- 
ачену, 3b доходу котрои має въ будучноети черпати удержане Церковь и бурса. 


овь въ Новӧмъ Санчи має помъетити до 600 людей. 
Выдфль поробивь уже вбдповъднй приготованя, а именно запросивъ звъ- 


а 


даесь за матеріялами до будовы, а межи иншими закупивъ уже за безцънъ два ва- 


сля ухвалы загальныхъ зборӧвъ товариства зъ дня 2. серивя 1901 будуча Iep- 


Выдълу около будовы Церкви въ Новӧмъ Санчи зволивъ ВсесвфтлЪйпий: 
копекій гр. кат. Ординаріять въ Перемышли цъннымь ресқриптомъ ЗЪ 


18. цвътня 1902 р. Ч. 790 приняти зъ приятностію до въдомоети, а п 
освященный mamb Владыка, Конетантинъ,-въ евоей батьковекой печаливости о 
бро свого върного стада, зволили дня 17. мая 1902 удълити благоугодному дълу 
шому Apxiepelieke благословеше, а заразомъ яко крижмо зложили королъве 
даръ въ квоть 400 коронъ на ръчь нашои Церкви, а свови наймотодшои пушльки 

Теперь прийшла черга на наші Морев въ цвлой. Галичин», UXB ph 


ломъ, на те числимо безпечно, що кожда 6, нашдмѕ краю Церковь причиниться | 
даркомз-крижномз, хотяйбы маленькимъ, до здвшненя Храму Божою на онраи 


Руси такъ необходимо потръбного. 


го Русина, якъ вӧнъ оттакъ по 15 лЗтахь водособненя водъ нашон Церкви свят 
побачивши службу Божу нашу, або почувши чудный спфвъ примвромъ: „Блаже 
мужь“... плакавъ якъ дБтина и слезъ затамувати не бувъ въ CHIB. 


Просимо Вп. Настоятельвь Церквей въ цълдй Галичинь о ласкаве пе 
веденв, щобы Церкви всъ до одном поспъшили 35 нрижмомо для свови наймолодших 
сестрички въ Новдмъ Санчи, Вашй Церкви черезъ такій датокъ незбфдн®ють, 
наша при зромадиой помочи двигне ся на славу Божу и на пожитокъ народу 
шого, — 

Въримо въ TOG свято, що вбдь нынф за PÖRB туть на окраинахъ въ 
ликолинӧмъ Moms Божӧмъ залунає пеня: „Зъ нами Богъ“.. она, тая пБеонька 
свята, стане передъ престоломъ Всевышнего имолити буде, „Дателя всякого блага 


о лучшу долю народу руского. 


Вӧдъ ВыдЪлу товариства „Руска Бурса“ въ Новомъ Санчи въ день Воз 


A Er 
Подаючи повысшу вбдозву до вфдомости npu. Духовеньства Нашой Enap- 

z 5 1 
хи Еп, Консисторія звертає ся до Прч. настоятелъвъ парохій 35 горячимъ apan 65 


ту по можности вразъ зъ даткомъ изъ скарбоны церковнои до Выдълу товарист 
„Руска Бурса“ въ Новбмъ Санчи. 


Вӧдъ Еп. Консисторіи. 


Перемышль, дня 14. Червня 1902. 


т У 


ХРОНИКА. 


Именованя: 


° Ч. 2569. О. Колтунюкъ Николай, парохъ въ Тарнавцё — им. орд вбдпоручникомъ до 
ц. к. Рады шк. окружнон въ Pemos%. 

y. 2570. 0. Шумыло Toma, деканъ Канчуцый и парохъ въ Курылдвц — орд. вӧд- 
поручникомъ до ц. к. Рады шк. окружнои въ Переворску. 

Ч. 2892. Комисарями орд. до Комисій екзаминаційныхъ для учителвъ шкӧлъ наро- 

° дныхъименованӣ: Влр. О. Іоанъ Войтовичь, Пралаль—Схомярь Капітулы до 

учительскои Оеминаріи въ Перемышли; Преч. О. Тома Шумыло, деканъ Кан- 
чуцкій до учит. Съминаріш въ Решовъ; Впр. О. Іоанъ Борсукъ поч. кри- 
лошанинъ и парохъ въ Краков до учит. Семинаріи въ Тарновъ и Kpa- 
ков; Преч. О. Левъ Козаневичь, деканъ Самбӧрскій до учит. Семинаріи 
въ Самборъ; Преч. О. Викторъ Саламонъ, парохъ въ Вороблику корол. 
до учит. Семинар въ Кроснъ. Испытователями же именованй: Преч. О. 
Максимъ Копко, катихитъ учительскои Семинаріи въ Перемышли, для Me- 
ремышля; Преч. О. Іоанъ Негребецкій, парохъ въ ЗалБсю; для Решова, 
Тарнова и Кракова; Преч. О. Михаиль Ортиньскій, катихить учительскои 
Семинар въ СамборЪ, для Самбора; Преч. О. Теодоръ Мерена, деканъ 
Коросняньекій, для Кросна. 
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Ч. 2568. О. Козакъ Іоанъ, парохъ въ Потеличи получивъ вӧдличія крылошаньски. 


Въ пропозицію принятӣ: 


_Ч 3574. На парохію Михалевичи дек. Комарняньского: Чижевичь Оімеонъ. 

„ 3589. Ha парохію Олешицка Воля дек. Олешицкого: 1. Тустановекій Лонинъ, 
2. Иваницкій Григорій. 

Ч. 3582. На парохію Загбре дек. Ольховецкого: Калужняцкій loans. 

‚ 3583. На парохію Полкин дек. Ярославского: 1. Хилякъ Антоній, 2. Карано- 
вичь Тосифъ, 3. Гнатышакъ Орестъ, 4. Кульчицый Евгеній, 5. Каровець 
Григорій. 

Ч. 3584. На парохію Лубна дек. Бирчаньского: 1. Гамерскій’ Тосифъ, 2. Тустано- 
вичь Петръ, 3. Жарскій Іоанъ, 4. Курило Василій, 5. Хилякъ Антоній- 
6. Залитачь Романъ 7. Копыстяньсый Орестъ. 

Ч. 3595. На парохію Ждыня дек, Бъцкого: 1. Сорокевичь Тоанъ, 2. Рао Во 
лодимиръ, 3. Дуркотъ Тоанъ, 4. Гойдышь Володимиръ. 
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Ч. 3577. Ha парохію Хиринка лек. Порохницкого: 1. Бованко Атаназій, 2. Лиси: 
кевичь Тоанъ, 3. Гнатишакъ Орестъ, 4. Хилякъ Анатоль. 

Ч. 3585. На парохію Бенькова Вишня дек. Комарняньского: 1. Кузевъ Тоанъ, 2, 
Курыло Василій, 3. Хилякъ Антоній, 4. Гойдышь Волод., 5. Ломницкій Сава, 
6. Клишь Гр. T. Стецевь Левъ. 2 

Ч. 3586. На парохію Добряны дек. Судововишеньекого: 1. '"Кмицикевичь а 2. 
Курыло Василій, 3. Хилякь Антоній, 4. Бованко Атанасій, 5. Konsterane- 
скій Орестъ, 6. Гнатышакъ Орестъ, T. Телепъ Михаиль. 

Ч. 3593. На парохію Тартакдвъ дек. Сокальского: 1. Дуткевичь Сімеонъ, 2. Кол- 
тунюкъ Николай, З. Давидовичь Емиліянъ, 4. Гукевичь Володимиръ. 


Презенты получили: 


Ч. 3592. О. Брыкъ Алексей ma парохію Бъличь горзшный. 
„ 3596. О. Левицый Володимиръ зъ Нагорець на парохію Конотопы. 


Водиуетку для поратованя здоровя получили: 


Ч. 2712. О. Офнкевичь Анатоль, парохъ въ Кунин на 3 м®сяцё. 

„ 2686. „ Пастернакъ Тоанъ, парохъ въ 'Гиляв® на 6 недфль. 

„ 2695. „ Лятгшиньекій Теофиль, парохъ въ Ольшаниц% на 6 недфль. 

2732. „ Ивасфвка Алексей, парохъ въ Дубнъ на 4 недъль. 

„ 2181. „ Гордыньскій Адамъ, парохъ въ Ляшкахъ гост. на 4 недЪль. 

„ 2808. „ Чичиловичь Оімеонъ, парохъ въ Кобыльниць рукой на 4 недъль. 

„ 2793. „ Хлопецкій Едвардъ, парохъ въ Baram% на 2 мЪеяцЪ. ; 5 


„ 2890. „ Гриневецкій Емиль, парохъ въ Щирци на 2 мъеяцъ. 

» 2909. „ Кордасевичь Тосифъ, парохъ въ Цетули на 6 недфль. 

„ 2888. „ Кмицикевичь Викторъ. парохъ въ Лежайеку на 6 недьль. 
„ 2914. „ Карпякъ Теодоръ, парохъ въ Белзъ на 5 нед%ль. 


. »„ 2969. „ Яхно Яковъ. сотрудникъ въ Banesh на 2 м®еяц. 
„ 3010. „ Хомицкій Петръ, парохъ въ ГусаковЪ на 6 недфль. 


» 2931. „ Вархолякъ Анатолій, парохъ въ Оровбмъ. на 2 м%еяц%. 
„ 3140. „ Омеляньекій Евгеній, парохъ въ Пристани на 4 недЪль. 
» 3307. „ Мосьевичь Володимиръ. парохъ въ Двӧрцяхъ на 4 недфль. 


„ 3341. „ Калужняцкій Владыславъ. парохъ въ Издебкахъ на 2 мЪеяцф. 
» 3385. „ Шелеметко Михаиль, парохъ въ Бутынахъ на 4 нед%ль. 

„ 3625. „ Тымке mub Андрей, парохъ въ Желдци на 6 недЪль. 

„ 3620. „ Савчакъ Іоанъ, парохъ въ Замочку на 6 недёль. 

„ 3624. „ Чайковескій Григорій, парохъ въ Ботли на 6 недфль. 


. О Гисеовскій Тоанъ, парохъ въ Журавцяхъ на 4 merkis. 

„ Крушиньсый Тосифъ, парохъ въ Селискахъ на 6 недъль. 

„ Литыньскй Миронъ, парохъ въ Мужиловичахъ на 4 недъль. 

„ Витошиньсый Петръ поч. крылошанинъ и парохъ въ Волчи дӧл. на 
`6 нед%ль. 


. О. Сенишинъ Тоанъ получивъ завфдательство парохін въ Омолин дек. 
Любачдвского. 


Сотрудництва получили: 


. О. Яросевичь Петро sb Торкахъ дек. Сокальского. 
» Вульчицый Евгеній въ Зубков® дек. Сокальекого. 
» Легуцкій Юліянъ, управляюче въ Блажовъ дек. Самббрекого. 
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. Высоке ц. к. Намфстництво розпорядженемь зъ дня 28. Мая 1902 Ч. 
59464 продовжило дотацію зъ фонда рел, на дальшій оденъ рокъ дня CO- 
трудника въ Чирной. 

. Тоежь розпорядженемъ зъ дня 13. Червня 1902 Ч. 65869 продовжило 
таку саму дотацію для сотрудника въ Реклинци. 

. Тоєжь розпорядженємъ зъ дня 20. Червня 1902 Ч. 69330 продовжило 
таку саму дотацію для сотрудника въ Вороблику королевекомъ. 

. Тоежь розпорядженемь зъ дня 24. Червня 1902 Ч. 69329 продовжило 
таку саму дотацію для сотрудника въ Маковиску. 

. Тоежь розпорядженємъ зъ дня 26. Червня 1902 Ч. 72771 продовжило 
таку саму дотацію для сотрудника въ Малаетов%. 


Даръ милости для ев. Отца ириелали: 


Всеч. уряды деканальнй: (Оокальскій 33 к. 20 cor, Лъекій 16 к. 32 c., 
_ Перемыско-Затородек.й 8 kop., Варяжскій 10 x., Высочаньскій 22 k., Куликӧвскій 
_ 19 в. Судововишеньекій 22 кор, Коросняньскій 14 к. 40 сот. 

Преч. уряды парохіяльнӣ : въ Доброй шлях. 4 к, Полкин% 6 x., Мостискахъ 30 
к. Стардмъ Велф 6 к. 12 с, урядъ дек въ Лип% 16 к. 94 c., урядъ парох. въ Кореници 
A к., Добрачинъ 3 к., Волощи 10 к. 68 c., Тегловъ 4 к. 80 с. Стоянцяхъ 4 к. Mas- 
– чи муров. 12 x., Ярославію 20 k, Залфекой Воли 3 к, Угерцяхъ 20 к, Себечонъ 
° 10 k, Боянци 12 к, Турынцъ 10 к. Маластовъ 6 к. 60 с, Ляшкахъ мур. 4 к. 
- 50 e.. Перемышли 44 к. OT c., Островъ (Пер.) 2 к. 60 c.. Остоббжи 5 к., Сторон- 
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нӧй 14 к. ЯжовЪ стар. 11 к. 68 c., Явбрнику 12 xk., Жапалов 12 к. 40 c., | 
личахъ 8 к., Беску 22 к. 60 с., Боднардвц 20 к., Горицяхъ 15 к. 30 е., Ва 
15 xk., Дубн 19 к. 24 с, Воли цекл. 6 к, Подбужи 10 к. Арламфвекій Воли 5 
кор. 42 с., МороховЪ 10 к. 40 с., ПлазовЪ 10 к. 54 с, Угновв 13 к. 24 е. Moxo 
дычи 9 к, Бӧбрц® 11 к. 20 c., Луц 13 к. 30 c., Торгановичахъ 5 к. 63 c., 
личахъ 19 к. 69 c., Подемщин% T x., Лип 8 к. 24 c., БудынинЪ 10 к., Девяте 
5 K, Клоковичахъ 5 k., Рёчиц 8 rk., Ульгдвку 8 к. 26 е, Шоломничахъ 3 к. 40 
О. Гервазій Царевичь парохъ въ Шоломиничахъ 10 к., урядъ пар. въ Крех 
20 xk., Кукизов$ 20 x., Лопнцв 5 к. 20 c., Леку 15 x., Лужку гор. 15 к.; Th 
ной 17 k., Середнӧдмъ вел. 12 R., ee 10 к. 41 c., Миротин® 10 x. 60 е 
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Угерцяхь мінер. 5 к. 50 е., Бахоръ 12 к. 51 е., И Воли 14 к. 85 е., Pa 
диничахь 3 k, Добрӧвц 5 к., Миговъ 8 k., Яксманичахъ 10 к., дор 
Старой соли 15 к. 40 c., Росохахъ 5 к. 16 с.,.ДубрӧвцБ 6 r, Крупци 5 к. 66 с: 
Стронятын% 9 R., Cronosk 13 x., Домашов® 8 к, Ожомли 14 £. Выкотахъ 6 к 
Ольхӧвци 12 к., Б%лӧй 8 к, Майастырци 10 xk., Зиндрановъ 29 к. 28 c., Яж 
новӧмъ 3 E., Мокротынъ 10 x, Турю 3 x., Регетов% 20 к., Куликовъ 27 З 160 6, 
Люблинци новомъ 25 xk., Берегахъ 26 к. 40 с. БлажовЪ 12 к. Тройци 9 к. 12 
Злоцку 28 к. 26 c., гана 20 £., оа 25 к., =. 11 к, Дрого 
бычи 27. к. 90 е., Crap. Самбор 6 к., ВербЪжи 11 k., мае 8 к., дек. 
гобицкій 23 к. 70 с., урядь парох. въ "Без 12 к, МшаннЪ 16 к. 60 е, Гум 
10 к. Подгайчикахь 10 xk., Свидници 8 к., Den 18 k, Телешници Ошвар. 4 k 
ыы 15 x.. Тудорковичахъ 10 к, Крамардвцв 12 к. Куличковв 4 к. Tor 
past сольной 10 r., Ниновичахъ 8 R., оса 12 к., Ва 8 x, Гойчи 12 к 
40 c., ЖолквЪ 33 x., Лелюхов® 10 k., Маковиску 4 к., Суроховъ 10 к., Цетули Лок y 
60 c, Крецов® 15 к, Коровици 5 к. 40 с, Синяв 5 к., Корманичахъ 5 к. 04 
Залужи 5 к. 


Водь Еп. Консисторуи. 


Перемьииль дня 10. Лииня 1902. BE. 


t Конетантинъ, 


Епископъ. 


О. loans Стрыйекій, 
Канцдерь, 


`` Пакдадомь тр. кат. Еп. Консисторіи въ Перемышли, | < Зъ печатнБ Иосиха СтиФ!ого въ Перемышли 1902. - 


